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, Partei-Nachrichten
‘̂

iis
' " ' höchsten Samstüßj3 . März , abends 8 Uhr , findet

il» t Bahnhof " eine Mitgliederversammlung unserer
Da die Tagesordnung sehr wichtig ist , ist es Pflicht'>. H"lnen und Genossen , in dieser Versammlung zu er-

°iitersbach. Die Samstag abend im Saale des „Adler "
Pen,,P °rteiversammlung war gut besucht . Stand doch
itm

nt4 auf dem Programm , der für jeden hiesigen Genossen
Eeresse war . Genosse Bürgermeister Lehmann

^eichtverständlicher Art und Weise die neue Ee -
inJottung . In Anbetracht des umfangreichen Mate -
- ° «er Vortrag nicht zu Ende geführt werden . Wir wer-S mehrmals in den Eenub gesetzt, den Ausführungen
m

ann zubören zu dürfen . Die lebhaft einsetzende
** bi

°
«r>

*es*c Zeugnis davon ab , wie die anwesenden Ge -
i * ' Materie eingedrungen waren . Zuvor hatte der Vor -

Eiermann , einen Bericht über den Verlaus
>
,

- ° n Bezirkskonferenz gegeben. Sodann wurde
z„^ ein als Delegierter zum Pforzheimer Parteitag ge-

sei noch bemerkt, daß Dank der groben Bemü-

V
1,

°« - ° ichnen .
'

' v ) lj machen auch an dieser Stelle auf die am Samstag
3 **

^ bs g Uhr , im „Waldhorn " stattfindende Monatsver -
V "Usmerksam und erwarten das Erscheinen aller Mit-
z,

^ >(,■ Reichstagsab «. Etollber « gestorben
&> » ^ ere Landtagsabgeordnete und jetzige Reichstagsabge -
p »Ser

' ®uftaD Stollberg aus Burg bei Magdeburg ist
W *1» Leiden in Magdeburg verstorben. Er war längere

des Stadtverordnetenkollegiums Burg .

s .
b ^ en . Zechiel die Abonnentenzahl unserer Partei -

^lb. . gestiegen ist. Mit 120 wäre der Vorkriegsstand wie-
^ > also wäre die hiesige Werbearbeit zur Nachahmung zu

K ä,
’ '5m letzten Jahr ist eine Zunahme von 25 neuen Abon-

^ ^ tu 6enotfumen und Genossen
des 3 . ÄgilalionsbezirKes

'
,j ljilnin er war bei jeder Wablbewegung die Beschaffung der
v> Mittel für die Durchführung einer erfolgreichen Agi-
» ^ ^

Unsere Partei das am schwersten zu lösende Problem . Wäh-
^ ahllosten der rechtsstehenden Partein oft nur von weni-

" nanziell kräftigen Angehörigen übernommen werden,J Partei noch immer auf die Freudegebigkeit , auf die
b

" tarbeit unserer Genossen und unserer Wähler angewie-
^ wird in dem nun bevorstehenden Neichstagswahlkamvf

. JJi wie bisher der Fall sein . Die rechtsstehenden Par -
70"

j/ n bereits durch Kauf einer groben Anzahl Agitations-
Alf > Kino-Avvarate , Lautivrecher usw . eine grobzügige und

F'te

h ^Sitation eingeleitet für die kommende Wahlkampagne ,
iilb̂ lzj, . ian nicht zurückblerben , auch wir müssen eine zeitge -

"iion entfalten . Dazu sind aber reichliche Mittel erfor -

!?fe zu schaffen und um die Beschaffung aus möglichst
u l,e zu verteilen , hat das Sekretariat bereits Ende vorigen
IjJ«

. Drtsverein eine Anzahl Wahlfondmarkcn zugeschickt
Etlichem Rundschreiben, wonach jede Genossin , jeder Gc -
,

' Marken zum Weitervertrieb , falls er sie nicht selbst be-
j
?>

.
in bekannten und verwandten Kreisen erhalten sollte ,

^ inzwischen sicher überall geschehen, so dab es nunmehr
^ Mitgliedern liegt , für raschen und vollständigen Absatz

Marken ru sorgen. Wir bitten auch die Frauen Und
^ wilienangehörigen unserer Genossen — auch wenn sie

als Mitglieder nicht angehören — dringend , den
Wahlfondmarken zu unterstützen und damit mitzu-

wir in die Lage versetzt werden, durch eine gründliche
!((,[

wit zeitgemähen Mitteln dafür zu sorgen, dab der Be-
, bei der Reichstagswahl eine vernichtende Niederlage

^ müssen erreichen, dab dieser Wahlausfall beweist , dab
»»ck

^
.
ker Sozialdemokratie nicht aufzuhalten ist , dann

ly
1 viele Kleingläubige , uns jetzt noch Fernstehende , zu

J 1; Sie werden mitgerissen werden und mitbelfcn , dab
freiende , den dauernden Weltfrieden garantierende
Sozialismus am volitischen Himmel aufgeht und die Ar-

'Mmer wieder mit neuem Kampfgeist erfüllt .
T r i n k s , Parteisekretär .

nd

d

Volkswirtschaft
Kölner Messe und Konjunkturentwicklung

»>i
" bst 1927 schloß Köln den Reigen der groben Waren -

l
4n ltl1 beisvielslosen Erfolg ab . Die Kölner Messe trat
^ " 1928 zuerst aus den Plan ; sie erlitt aber in der ver-

» Wr * einen geradezu katastrophalen Reinsall : Das Ee -
>Isĵ allen Erwartungen zurückgeblieben. ^Natürlich gibt

Kreise , die von der flauen Kölner Frühjahrsmesse
Mkturentwickluna schlieben und ein allgemeines Ab-

^i^ vnjunktur feststellen . Dab sich die groben Arbeit -
} QUn wlche Urteile zu eigen machen , versteht sich ange¬
le »?onblicklichen schwebenden Arbeitskämvfe von selbst .
'

dxx? M»rteilung des Verlaufs der Kölner Messe ist jedoch
'eil h - *- 2n Köln hat man es mit der Messe sehr eilig
^ me Arbeiten für die Internationale Presseausstellung

bielt also die Kölner Messe einige Wochen früher
, wohl zu einer Zeit , in der sich der Einkäufer

» Miti ‘ ' - " ~

1 ” '

I

. Unh etPä*B stattfindende Mesie schaffen , wo sich Wa -
kjbiUst»? Warennachfrage in grobem Stil schneiden . Gegen
Yi Hi

^"ossimismus spricht vor allem die Lage auf dem
erwartet man neben der Freigabe des bekchlag-

^ le v en Eigentums durch Amerika den Zustrom grober
• 5eb?fn- Der Wochenbericht des Statistischen . Reichs-

% iest ^swoche) stellt durchweg eine Besserung der Wirt-
ih Kohlenförderung im Ruhrrevier und der nT-m avooienioroerung im muyneoier uuu wi
Reiftet r^ ^cTicn baben zugenommen. Die Warentrans -
.»»k

^.vahn find gestiegen ( 112 000 Wagen arbeitstäglich

bemerkbar ; vor allem hat die Beschäftigung

, sind gestiegen ( 112 000 Wagen arbeitstäglich
118000 in der Januarwoche ) . Auf dem Arbeits¬

allen Teilen des Reiches eine forischreitende

Hirn^ ien, Landwirtschaft, - Baugewerbe , Steine und

bemeinSepolittk
"*8erausschuhsitzung in Grötzingen

- -
‘

- .
<rebruar , fand eine Bürgerausschubsitzung statt.

>.
" «tstandsarbeiteu stand zum zweitenmal zur Be-

s«!, i», ^ Bk»esordnung . Eine Projekt sieht den Bau eines
Vwi 9j.

r Cülz vor , mit einem erforderlichen Kostenauf-
weiteren einen Zufabrtsweg bei den klei -

' ">n Waidbruch, ohne feste Decke , mit einem Auf¬

wand von 1100 M . Der bürgerliche E .-V . Karl A r h e i d t be¬
grüßte diesmal lebhaft die Vorlage , mabte sich aber an , dem Volks-
freundberichterstatter Vorschriften zu machen . Von unserer Seite
wurde verlangt , diese Arbeiten unter allen Umständen in eigener
Regie auszuführen . Diese Forderung ist berechtigt, denn es be¬
steht die Gefahr , dab Gelder verausgabt werden , die den Wert der
Arbeiten übersteigen . — Der G.-V . Karl A r h e i d t scheint ein
kurzes Gedächtnis zu haben . Er möchte einmal zurückdenken , auf
was für eine Art viele seiner Freunde in das Eemeindevarlament
gekommen sind . Hab und Verachtung , Verlogenheit und Dumm¬
heiten wurden bei den Wahlen unter die Wähler geschleudert , und
das bürgerliche Flugblatt war ein treuer Spiegel des eigenen Cha¬
rakters des Verfassers ; dieses Instrument der Verlogenheit hat den
Bürgerlichen die Mehrheit gebracht. Die bürgerlichen Eemeinde-
verordneten mögen sich mehr auf objektive Dinge beschränken , dann
kann es nicht Vorkommen , dab der „Volksfreund" ein scharfe Kritik
über sie bringen muß. Die Vorlage wurde einstimmig angenom¬
men. Der 2 . Punkt betr . Friedhof -Bestattung -Gebübrenordnung .
Zu dieser Vorlage stellte unsere Fraktion den Antrag , die Gemeinde
möge in Zukunft die Lieferung des Sarges sowie die Kosten des¬
selben in eigener Regie übernehmen . Diese Forderung entspricht
unserem Programm und es ist auch an vielen Orten die Angelegen¬
heit so geregelt . Die Gebührensätze bleiben in derselben Höhe be¬
stehen , wie sie der Eemeinderat vorgeschlagen hat . Die Vorlage
wurde ohne grobe Diskussion angenommen . Die neuerbaute Fried -
hoskavelle wird am Sonntag , 1 . März , nachmittags 2 Uhr , unter
Einladung der Behörden eingeweiht . li .

Sockenheim . Auch der 2 . Wahlgang zur Bürgermeisterwahl
am Samstag abend ist ergebnislos verlaufen .

Gewerkschsflsvewegung
Für das Bersicherungsgewerbe ist am Dienstag mit Wirkung

vom 1 . Avril 28 bis 31 . März 29 ein neuer Eebaltstarik abgeschlos¬
sen worden , der eine Erhöhung der Gehälter um 7,5 Proz . vorsiebt.
Auch oie sozialen Zulagen , Abteilungsleiterzulagen unv Spesen¬
sätze sind entsprechend erhöht worden.

Herichtszeilung
Ein Riesenbetrugsprozetz

Franlenrhal , 27 . Febr . Heute vormittag begann im Landge-
richtsgebäuds der Betrugs - und Bestechungsvrozcb gegen den 15
Jahre alten verheirateten Fabrikanten Albert Wagner aus
Kaiserslautern , dem umfangreiche Schiebungen und Betrügereien
vorgeworfcn werden , verübt in den Jahren 1919 und 1926 als Ge¬
schäftsführer der Firma Sack u . Sohn bei Lieferung von Flanschen
und Schieberkavvcn für das Leunawerk . Ferner soll sich W . durch
unrechtmäßige Lohnrückvergütungen zum Nachteil der 1 . E . Farben¬
industrie bereichert und durch unrechtmäbigen Bezug sogen . Lobn-
sicherungsgelder während des passiven Widerstandes den Retchs-
fiskus geschädigt zu haben . Die in der Anklageschrift genannten
Beträge gehen in die öunderttausende . Weitere Anklagepunkte
beziehen sich aus Bcstechungsfälle.

' Mitangeklagt sind 2 Postbeamte ,
der verheiratete technische Postinsvcktor Ferdinand Cvstell aus
München, wohnhaft in Lundwigshafen , und der Postbauführsr
August Weber in Ovvau , sowie 7 frühere Beamte und Angestellte
des Leunawerkes , die sich alle der passiven Bestechung schuldig ge¬
macht haben sollen . Der Prozeß , in dem 17 Rechtsanwälte Auf¬
treten und 87 Zeuc -n nebst 4 Sachverständigen erscheinen werden,
dürfte 3 Wochen in Anspruch nehmen.

Heiratsschwindel
Vor dem Schöffengericht Ofsenburg begann am Dienstag ein

für drei Tage berechneter Prozeß , gegen den Kaufmann Otto
K o e h l c r aus Altmünsterol , 37 Jahre alt , wegen Heiratsschwin¬
delei und Betrug . Dem Angeklagten wird voraeworfen , er habe
im Jahre 1921—23 die Tochter eines elsäskischen Mittelichullebrers
im tzälauben gehalten , er wolle sich mit ihr verheiraten und habe
auch in Strabburg eine Trauung vorgcnommen. Außerdem habe
er sich einen rechtswidrigen Vermögensvorteil verschalst , indem
er die Mutter der angeblichen Frau bestimmte, ihn im Testament
zu bedenken . Tatsächlich war Koebler in Strabburg verheiratet .
Er hatte nach Appenweier und Kehl Abstecher gemacht und sich
hier bei seiner angeblichen Frau auch ausgehalien . Koehler hatte
Medizin studiert , jedoch kein Staatsexamen abgelegt und,befatzte
sich mit allerhand dunklen Geschäften .

Kns ntler Wett
Afghanische Unabhängigkeitsfeier in Berlin

WTB . Berlin , 28. Febr . Aus Anlaß des zehnten Unabbängig -
keitstages von Afghanistan hatte beute abend das afghanische
Königspaar in das Palais Prinz Albrecht zu einem Festessen ge¬
laden .

Amerikas Flottenprogramm reduziert
Der Marineausschub des amerikanischen* Repräsentantenhauses

strich die vorgesehenen 15 Kreuzer.

Nekordflug des Los Angeles
Francefiel (Kanalzone ) , 27. Febr . Das Luflschiff Los Angeles

ist heute abend 9 .35 Uhr hier angekommen. In Washington
Regierungskreisen betrachtet man den ohne Zwischenlandung durch-
gefübrten Flug der Los Angeles von Neunork bis zum Panama¬
kanal als einen offenkundigen Beweis dafür , dab Luftschiffe dieses
Typs für Flüge mit weiten Entfernungen geeignet sind . Der Flug
ist der größte Fernflug des Luftschiffes seit seiner Fahrt von
Deutschland nach Amerika.

Das Luftschiff Los Angeles trat Dienstag vormittag 10 .15 Uhr
den Rückflug an .

Tod bei Ueberfchwemmungen
Durch starke Rcgenfälle verursachte Ueberschwemmungen haben

in Rio de Janeiro schwere Verwüstungen angerichtet . 12 Perso¬
nen kamen ums Leben.

Eine Zigeunerkarawane in Spanien ertrunken
Nach einer Meldung des Journal aus Madrid wurde eine

ganze Zigeunerkarawane , beim Ueberschreitcn eines reibenden
Flusses in die Fluten gerissen . 11 Mitglieder der Karawane sind
ertrunken , darunter 5 Frauen und 5 Kinder .

Dampfer gesunken
An der Küste von Livland stranidete ein isländischer Damp¬

fer . 13 Mann der Besatzung ertranken , neun wurden gerettet , drei
befinden sich noch auf dem Wrack .

Entdeckter Raphael
Ein Bild von Raphael llt im Strabburger Münster entdeckt

worden . Das Bild stellt die Madonna mit dem Jesuskind und dem
heiligen Johannes dar . Die Echtheit des Gemäldes wurde von
dem Frankfurter Profesior Plinge festgestellt . Plinge schrieb das
Werk der Reifezeit Raphaels zu , in der der grobe Maler nicht
mehr unter dem Einfluß Michelangelos stand.

Das Kind im Rohrplattenkoffer
An die Geschichte von Moses im Binsenkörbchen erinnert ein

Fund , den heimkebrendc Werkleute auf einer Landstraße in Würt¬
temberg gemacht haben , -üie Arbeiter fanden am Wegrand einen
großen Rohrplattenkoffer , in dem sie beim Oeffnen ein schlafendes

Wickelkind entdeckten . Die Arbeiter nahmen das Kindchen mit .
Der Arbeiter , der sich bereit erklärte , für das Kind zu sorgen, fand
zu seiner größten lleverraschung bei näherer Untersuchung des mvste -
iösen Koffers ein Bündel Geldscheine im Werte von über 1000 JL
Bei dem Geld lag ein Zettel , worauf geschrieben stand, dab der
Finder des Kindes , der es in Pflege nehme, sich im nächsten Jahre
am gleichen Tag und an derselben Stelle wieder einfinden solle .
Er werde dann sein Glück machen und weitere reiche Spenden
erhalten .

Explodierende Medizin als Todesursache
Zweibrücken, 28. Febr . Die 27iäbrige Maria Glaser aus dem

nahen Lothringen wollte ein Fläschchen mit Asthmamittel , das sie
sich aus Bott hatte schicken lasten, von hier über die Grenze schmug¬
geln . Sie hatte das Fläschchen auf der Brust verborgen . Kurz von
der Abfahrt des Zuges explodierte infolge der Körperwärme das
Fläschchen . Die ätzende Flüssigkeit rann dem Mädchen, das aus
dem Zuge stürzte, am ganzen Körper herunter und verbrannte es
so schwer , dab es nach zwei Stunden unter gröblichen Schmer¬
zen starb.

Grabschändung
Der jüdische Friedhof in Essingen (Pfalz ) wurde von zwei jun¬

gen Burschen verwüstet . 12 Grabsteine wurden umgeworfen.
Kälte und Ueberschwemmung

In der Türkei hält die grobe Kälte und der Schneefall an . In
verschiedenen Provinzen sind alle Verbindungen unterbrochen.

Der Gelbe Fluß ist über die Ufer getreten und hat 80 chinesi¬
sche Dörfer überschwemmt.

Vier Rauschgisthändler verhaftet
Die Polizei nahm im öamburg -Altonaer Grenzgebiet vier

Personen fest, die in den Lokalen Rauschgifte verkauften.
158 Zimmer verbrannt

Ludwigshafen , 28. Febr . Wie wir erfahren , sind bei dem
schweren Schadenfeuer , das in letzter Nacht in den Räumen der
Möbelfirma Landes Söhne wütete und erst in den Morgenstunden
gelöscht werden konnte, 150 Schlaf- , Herren - und Eßzimmer ver¬
brannt . Der Schaden beträgt ungefähr 120 000 Mark und ist durch
Versicherung gedeckt . Das gesamte Lager ist niedergebrannt .

Anschlag auf einen italienischen Zesuitenpater
Rom, 28 . Febr . Auf den früheren Generalsekretär der Ge¬

sellschaft Jesu , den Geschichtsschreiber des Jesuitenordens , Pater
Dacchi Venturi , ist ein Attentat verübt worden . Der Pater wurde
verwundet ; der Täter ergriff die Flucht , lleber das Motiv der
Tät herrscht Unklarheit .

Nus öer StaSt Nurlach
Arbeitsjubiläen . Im Reichsbahnausbesterungswerk Durlach

feierten am Samstag , 25 . Februar , ein Beamter und 6 Arbeiter
ihr lOjähriges Dienstjubiläum . Es sind dies : Hermann Schuster ,
Techn . Eisenbabnobersekretär ; Friedrich Klenerl , Dreher ; Karl
Gugel , Dreher ; Emil Catoir , Werthelfer ; Emil Maier ,
Schlosser ; Josef Blödt , Schlosser ; Heinrich Ko pp , Schloster.
Die Werkleitung nahm eine besondere Ehrung der Jubilars vor.
Der Herr Werkdirektor hielt eine Ansprache und bedachte die Ju¬
bilars mit einem entsprechenden Geldbetrag ; auberdem wurden
den Jubilaren die üblichen Anerkennungsschreiben vom Herrn
Reichspräsidenten , Herrn Generaldirektor der Reichsbahn und vom
Präsidenten der Reichsbahndirektion Karlsruhe überreicht. Auch
ein ehrendes Anerkennungsschreiben vom Bezirksbetriebsrat kam
zur Verlesung . Der Beamten - und Betriebsrat ehrte die
Jubilars durch Ansprachen und überreichte jedem im Auftrag der
Belegschaft einen schönen , gefüllten Korb . Die Ehrung wurde ver¬
schönert durch Musik - , Gesangs- und Solovorträge , ausgeführt von
Bediensteten des Werks . Mögen die Jubilare in guter Gesundheit
noch recht viele Jahre im Kreiie ihrer Familie verleben.

Berlit !cr Dcv !seniiorieru „ tzcn <Mittclknrs >.
27. Februar 28 . Februar

«‘■icir fvt ' f Geld «riet
Amsterdam . 168 35 168 67 168.31 168.66
Italien . . . . 100 St. k'2. i t! 22.20 22. 16 22.20
vondon . . . . i m 20.41 20 45 -'0.41 20.45
Newyork . .
Pari » . . . .

4.183 4 .191 4 .182 1.190
16.45 1649 1645 16.49

Prag . . . . 12.399 12.419 12 397 12.417
Schweiz . . .
Spanien . . .

80 .56 80 .72 80 .63 60 .69
. 100 Pel . 70 .04 70.78 70 83 70 97

Stockholm . . . lOÖftr . I ) 2 .26 112.48 112.26 112.48
Wien . . . . f8 .t5 69.07 | 58 .96 59.07

i &
^ Frühjahrs -

Mantel-Wectae
bis Montag , den 13 . Märs
ln dieser Zeit stellen wir unser gesam
trs Laaer in Kegen - und Friihjalirs -
.Hiintein . darunt . samtl . täglich ein
gehend . .Neuheiten zu besonderen

Werne - u. ßusnafime -Preia
jum Verhaut 2H5

Gummimantel
16 .- 18 .- 22 . 26 .- 28 . 30 . - 82 .-
84 . - 88 - 42 . 46 .- und höher

Lodenmäntel
18 .- 21 . 24 . 28 .- 30 .- 82 .- 34 .-
38 . - 40 . 44 . 48 . - 48 .- U . höher

Gabardinemftntel
32 . - 36 .- 88 . 42 .- 46 - 52 - 58 -
64 . 69 - 72 .- 78 - 85 - 98 .- 110 -
und höher

Treneh -Coats . . . 48 - ftnd 75 - Mk
Covercoats 58 - 64 - 72 - 85 - 08 -

110 - u . höh . Z . Teil auf Seide gearb .
Stolimftntel 42 - 48 - 52 - 56 - 82 . 68 -

75 - 88 - 102 - und höher
Auf sämtliche

Herren - u . Knaben -finzüge
sowie Konfirmanden-Anzuge
SA 10 % Rabatt

I . Stein NacM.
233 Kaiserstraße 233

’ Nähe der Hauptpost . Ecke Hirschstr

f ephomei en Sie an
I wenn Sie

ANZENm __
samt Brut mit dem
glänzend bewährten
A . 8 . - Verfahren ganz
unauffällig u diskret
unt . Garantie vertilgt

haben wollen .
D. V . G . U.

Anton Springer
nnr Ettlingerstr . 51 ,
Aelteste , größte und
leistungsfähigste An¬

stalt am Platze

HoHzeils-Änziige
fast neu, flaunend billig,
tzähringersir. 58 a . '*•

1 Herrenrad gebrauch
25 M , 1 Herrenrgd
Simson . wie neu 70 M.
1 Damenrad , neuw
fiO M , I Damenrad
Marke Rire.ncu, auS>
nahmswehe für 88 .*
l Rennrad B 8 . A
Tass neu sehr billi ,tu verkaufen auch au
Teilzahlung . Ren >
Räder mit geringe
Anzahlung und be
quem. Rateuzahlnu ,
Reparaturen , Ersahteile schnellstens uni

billig bei
Schill , Karlsruhe
Amalienftraß « »8

Ecke Wold raße


	[Seite 506]

